
SPRACHLOS 







Die Psalmen zu beten…  

(1)…hilft uns Gott zu sehen wie er tatsächlich 
ist.  

 
(Psalm 99:1-5) 

 

 



„Aus uns selbst heraus beten wir zu 
einem Gott, der uns sagt, was wir gern 

hören, oder zu dem Teil von Gott, der uns 

einleuchtet.“  



Die Psalmen zu beten…  

(2)…zeigt uns das wir so vor Gott kommen 
können wie wir sind. 

 
(Psalm 16:1) 

 

 



Die Psalmen zu beten…  

(3)…heißt Gottes eigene inspirierten Worte zu 
beten. 
 
(Psalm 16:2) 

 

 



Die Psalmen zu beten…  

(4)…heißt zu beten was wir von selbst nicht 
unbedingt beten würden. 
 
(Psalm 16:3-4) 

 

 





Die Psalmen zu beten…  

(5)…ist wie eine Schule des Gebets.  
 
(Psalm 16:5-6) 

 
 



Die Psalmen zu beten…  

(6) ... konfrontiert uns mit der Wahrheit 
 
(Psalm 16:7) 

 
 



Die Psalmen zu beten…  

(5)…ist wie eine Schule des Gebets.  
 
(Psalm 16:5-6) 

 
 



Die Psalmen zu beten…  

(7)... heißt die Lieder Jesus zu beten.  
 
(Psalm 16:8-10) 

 
 



Der Psalter ist die große Schule des 
Betens überhaupt...Je tiefer wir in 

die Psalmen hinein wachsen, und je 
öfter wir selber gebetet haben, 

desto einfacher und reicher wird 
unser Gebet werden. 

 
(Dietrich Bonhoeffer)  



Wir sollen die Psalmen nicht einfach 

lesen; wir sollen in sie eintauchen, uns 

so in sie versenken, dass sie unsere 

Beziehung zu Gott formen und prägen. 

Die Psalmen sind  der Weg, den Gott 

selbst uns weist, um zu lernen, wie 

unser Gott angebetet sein will 
 

(Tim Keller) 


